
Nikolausbesuch an der Hebelschule sorgt für strahlende Kinderaugen 

Große Aufregung herrschte am vergangenen Montag in den ersten und zweiten Klassen der 

Hebelschule: Der Nikolaus war zu Besuch! Schon seit dem Morgen hatten die Kinder 

gespannt gelauscht, ob nicht irgendwo das leise Klingen eines Glöckchens zu hören sei. Und 

tatsächlich nach der gemeinsamen Adventsbesinnung, betrat der Nikolaus schließlich die 

festlich geschmückten Klassenzimmer. 

Mit dabei hatte er sein berühmtes goldenes Buch, in dem er für jede Klasse ein paar 

persönliche Worte vorbereitet hatte. Die Schülerinnen und Schüler hörten aufmerksam zu, als 

der Nikolaus lobte, wo besonders fleißig gelernt wurde, und freundlich darauf hinwies, wo 

vielleicht noch ein wenig mehr Ordnung oder Ruhe helfen könnte. Die Kinder staunten nicht 

schlecht – schließlich konnte sich jede Klasse im goldenen Buch wiederfinden. 

Unterstützt wurde der Nikolaus tatkräftig vom Förderverein der Hebelschule, der den Besuch 

mitorganisiert hatte. Und natürlich kam der Nikolaus nicht mit leeren Händen: Jedes Kind 

bekam ein kleines Tütchen, liebevoll gefüllt mit Schokolade, Mandarinen und Nüssen. Die 

Freude darüber war groß, und man sah viele strahlende Gesichter. 

Zum Abschied sangen die Klassen noch ein gemeinsames Nikolauslied, sagten ein Gedicht 

auf oder erfreuten den Nikolaus mit einem weihnachtlichen Cup Song. Bevor der hohe 

Besuch sich wieder auf den Weg machte – bestimmt zu den nächsten Kindern, die schon 

gespannt auf ihn warteten. 

Der diesjährige Nikolausbesuch wird den Schülerinnen und Schülern sicher noch lange in 

Erinnerung bleiben – ein schöner Moment in der Vorweihnachtszeit, der Gemeinschaft, 

Freude und ein bisschen Magie in die Klassenzimmer brachte. 

 


